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A n fra g e 

der Abgeordneten Frühbauer, Pansi, Luptowits 
und Genossen 

--an den Bundesminister für auswärtige Angelegenheiten K 
.betreffend Entschädigung der durch die italienischen Ent
eignungs gesetze schwer betroffenen Kärntner Grenzbauern. 

Die unterzeichneten Abgeordneten haben am 9.7.1969 an de:1 Herrn 
Bundesminister eine Anfrage gerichtet, in der u.a .. die Frage 
gestellt wurde, was von seiten des Außenministeriums unternommen 
wurde, um endlich den durch die italienischen Enteignungsgesetze 

schwer geschädigten Grenzbauern eine angemessene finanzielle 
Abfindung zu sichern. 

Der Herr Bundesminister für auswärtige Angelegenheiten hat in 

.einer' Anfragebeantwortung vom 22.8.1969 den bisherigen Gang 
der Verhandlungen geschildert und mitgeteilt, daß die 
öster~eichischen Gesamtansprüche der italienischen Botschaft 

• zur Weitergabe an die italienische Regierung neuerlich mitge
teilt wurden. Der Herr Bundesminister schloß seine Anfragebe~ 
antwortung mit der wärtlichen Feststellung: 

"Sollten die bilateralen Kontakte weiterhin ~rfolglos bleiben, 
wird erwogen, die Einsetz:!ng einerSchiedsinstanz zu erwirken." 

Da seit dieser Anfragebeantwortung mehr als' 3 I·ionate vergangen 
sind, richten die unterzeichneten Abgeordneten an den Herrn 
Bundesminister für auswärtige Angelegenheiten die nachstehenden 

A n fra gen : 

, :t~) Wurden seit dem Zeitpunkt Ihrer Anfragebeantwortung in dieser 
Angelegenheit konkrete Erfolge erzielt ? 
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. 2) vlenn j a, w~lche Erfolge ? 

. 3'.) Wenn nein, 

a) Haben Sie bereits die Einsetzung eines Schiedsgerichtes 
in diezWege geleitet bzwo Schritte in dieser Angelegenheit 
Unternommen ? 

b) Wenn nein, warum.hicht ? 
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